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Vrdnik-Freunde
treffen sich

Versmold (WB). Der Vrdnik-
Freundeskreis lädt für Mittwoch,
5. Februar, zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Von 20 Uhr an wird
in der Gaststätte Memic vor allem
über die anstehenden Aktivitäten
gesprochen. Im März werden eini-
ge Versmolder zum internationa-
len Frauentag in die serbische
Partnerstadt reisen. Im Juni wer-
den wieder serbische Kinder zum
Peckeloher U 11-Cup nach Vers-
mold kommen und wahrscheinlich
wird es im August in Vrdnik ein
Kulturfest mit serbischen, polni-
schen, deutschen und vielleicht
auch spanischen Beiträgen geben. 

Flohmarkt
für Kinderkleidung

Versmold (WB). Am Samstag, 1.
Februar, veranstalten die Eltern-
beiräte der Kindertageseinrichtun-
gen Gartenstraße und Königsber-
ger Straße von 14 bis 16 Uhr einen
Second-Hand-Markt im Gemeinde-
zentrum, Rothenfelder Straße. Ne-
ben Kinderkleidung und Spielzeug
gibt es die Möglichkeit auch Kar-
nevalskostüme zu kaufen und zu
verkaufen Zudem gibt es eine
Cafeteria mit selbst gemachten
Kuchen. Wer selber noch Kleidung
verkaufen möchte, kann sich beim
Kindergarten Gartenstraße unter
v 0 54 23/22 73 oder beim Kin-
dergarten Königsberger Straße
unter 0 54 23/23 76 anmelden.
Die Standgebühr beträgt fünf Euro
und eine selbst gebackene Torte. 

VdK lädt zum
Grützewurstessen
Versmold (WB). Der VdK Vers-

mold lädt für Donnerstag, 13.
Februar, zum Grützewurstessen
ein. Das Essen beginnt um 15 Uhr
in der Gaststätte Bröcker. Anmel-
dungen sind bei Hans Opora, v

0 54 23/71 07 oder Monika Duda,
v 0 54 23/93 07 14, möglich.

Plätze für Fahrt
zur Buchmesse

Versmold (WB). Buchhändlerin
Gesine Klack organisiert eine
Fahrt zur Leipziger Buchmesse
vom 14. bis zum 16. März. Es sind
noch wenige Plätze frei. Wer Inte-
resse hat, kann sich bei Gesine
Klack, v 0 54 23/28 01 melden.

Zirkusvorstellungen bis Sonntag
Durch den plötzlichen Wintereinbruch lässt sich der Zirkus Colani aus
Soest nicht abschrecken. Zum ersten Mal in Versmold lädt er ab heute
alle Familien um 15.30 Uhr in das beheizte Zirkuszelt auf dem
Schützenplatz ein. Zwölf Artisten, darunter Luftakrobaten, Feuerschlu-
cker und die Hulahoop-Tänzer Latorya und Joy gestalten die
Zirkusvorstellungen. Außerdem machen Tierdressuren mit Pferden,
Alpakas und Lamas den Zirkus zu einem lebhaften Ereignis. In den
Pausen gibt es einen Streichelzoo. Der seit drei Generationen
bestehende Zirkus wird sich bis einschließlich Sonntag präsentieren.
Tickets können unter v 01 78/33 33 04 29 vorbestellt werden. 

lei/Foto: Nora Leiendecker

Bürgerstiftung hat große Pläne
Stiftungskapital dank sechs neuer Stifter um 13 800 Euro auf 158 400 Euro erhöht

V e r s m o l d  (km/lei). Insge-
samt 25 Projekte zählte Lothar
Hogreve am Dienstag bei der
Stifterversammlung auf. Der
Vorsitzende der Bürgerstiftung
betonte, dass mit 20 200 Euro
ausschließlich Fördermaßnah-
men in Versmold unterstützt
wurden. Dass sich mit sechs
neuen Stiftern, deren Gesamt-
zahl auf 121 erhöht hat, sorgte
zudem für gute Laune bei allen
Verantwortlichen. 

Zu den neuen und alten Unterstützern der
Bürgerstiftung zählen (von links) Anna Kußmann,
Lothar Hogreve (erster Vorsitzender), Heiko Witte,

Torsten Gronau, Daniel Costas, Maike Nölke (Vor-
standsmitglied) sowie Klaus Wagenhuber (Schatz-
meister). Foto: Nora Leiendecker

Somit hat sich das Stiftungskapi-
tal im Vergleich zu 2012 um
13 800 Euro auf nun 158 400 Euro
erhöht. »Neuspender sind wichtig.
Nur so kann die Bürgerstiftung
aufrecht erhalten werden«, sagte
Lothar Hogreve. Für Projekte in
diesem Jahr stehen 27 400 Euro
zur Verfügung. 

Unter anderem wurden im ver-
gangenen Jahr Spenden in Sport
und örtliche Schulen, in gemein-
nützige Einrichtungen aber auch
in Kultur und Integration in Vers-
mold gesteckt. Aktionen wie die
offene Gartenpforte, das jährliche
Entenrennen oder der erstmals
durchgeführte Benefiz-Basar, bei
dem mit Hilfe des ehrenamtlichen
Arbeitskreises 3400 Euro einge-
nommen wurden, sind nur einige
der Stiftung.

Hauptthema der Stifterver-
sammlung am Dienstagabend war
allerdings der Wirtschaftsplan
2014. Hier wurde besprochen und
abgestimmt, was in diesem Jahr
alles unterstützt, gefördert und
veranstaltet werden soll.

Das Picknick im Park, das im
vergangenen Jahr wetterbedingt
ausfallen musste, führte zu Mei-
nungsverschiedenheiten »Positiv
denken. Das ist eine wichtige

Imageveranstaltung für die Stif-
tung«, sagten die einen. »Das
Picknick im Park lohnt bei schlech-
tem Wetter nicht und ist nur ein
großer, personeller Aufwand«,
sagten die anderen.

Uneingeschränkte Einigkeit
herrschte in Bezug auf das Enten-
rennen. Natürlich sollen auch
beim Stadtfestival 2014 die
quietschgelben Renner zu Wasser
gelassen werden. Und nach sei-
nem Premieren-Erfolg wird der
Benefiz-Basar im Autohaus Hage-
meier wiederholt werden, und
zwar am 9. November.

Unterstützt werden von der Bür-
gerstiftung weiterhin verschiedene
Projekte an den örtlichen Schulen.
Darunter auch die Gestaltung ei-
nes Raumes der Stille im CJD-
Gymnasium und das Projekt »Dox-
City«, das am 3. und 4. Juni bei
einem Pantomime-Maskenball ei-
ne Mischung aus Alltag und Un-
wirklichkeit zusammen mit der
CJD-Orchesterschule präsentiert.

Der SC Peckeloh kann zudem
durch ein Spende die Buskosten
für die Kinder tragen, die aus
Versmolds Partnerstädten in Spa-
nien, Polen und Serbien am inter-

nationalen Fußball-U-11-Cup im
Mai teilnehmen werden.

Klaus Wagenhuber freute sich
über ein selbst gestaltetes Plakat
von Kindern des Familienhauses
Wersestraße, die damit um eine
neue Rutsche bitten. »Ich finde das
Schöne an unserer Arbeit ist, dass
hinter jeder Spende ein Mensch
steht, der motiviert ist zu helfen
und ein weiterer Mensch, dem
damit geholfen wird«, sagte Wa-
genhuber. Der Schatzmeister wur-
de von den Stiftungsratsvorsitzen-
den Rainer Eggert und Marianne
Kampwerth am Dienstag entlastet.

Was, wann, wo
in Versmold am Freitag, 31. Januar

WESTFALEN-BLATT 
Service Point: 9 bis 13 Uhr und

14.30 bis 18 Uhr, Münsterstraße.

Schwimmbäder 
Städtisches Parkbad: Geöffnet

von 6 bis 8 Uhr , 9 bis 12 Uhr und
14.30 bis 21 Uhr.

Carpesol Bad Rothenfelde: 9 bis
22 Uhr Therme, 10 bis 23 Uhr
Sauna, Frankfurter Straße 15.

Büchereien 
Stadtbibliothek: von 14 bis 18

Uhr geöffnet.

Für junge Leute 
CVJM-Jungschar: 17 Uhr, Ge-

meindezentrum.

Jugendzentrum: 14.30 Uhr
Treff; bis 22 Uhr Treff ab 14
Jahren

Gemeindehaus Bockhorst:
16.30 Uhr Treff ab 11 Jahren.

Ausstellung
Galerie et: »Köpfe«, Ravensber-

gerstraße.

Veranstaltungen 
Katharina-von-Bora-Haus:

15.45 Uhr Gottesdienst
Musikzug Oesterweg: 19.30

Uhr, Jahreshauptversammlung,
Feuerwehrhaus Versmold

Kirchengemeinden
Gemeindebüro Bockhorst: 9 bis
12 Uhr geöffnet.

Vereine & Verbände 
AWO-Seniorentreff: 14.30 Uhr

Haus der Familie, Altstadtstra-
ße 4. 
DRK-Seniorentagesstätte: 9.30
Uhr Bodyforming; 14 Uhr Karten-
spiele; 17 Uhr Yoga.
Hundefreunde : 17 Uhr Dummy-

Training, Siedinghausen.
CVJM Versmold: 17 Uhr, Jung-

schar, Gemeindezentrum, Rothen-
felder Straße 2.

Kyffhäuser-Kameradschaft Oes-
terweg-Bockhorst: 19 Uhr Schieß-
training; 20 Uhr Kartenspielen
und Klönen, Kamerad-schafts-
heim, Jahnstraße.

Guttempler-Gemeinschaft: 20 Uhr
Gemeinschaftsabend der Ge-
sprächsgruppe für Alkoholkranke
im ev. Gemeindehaus an der
Petri-Kirche; Kontakt: Ingrid und
Manfred Geis ☎ 0 54 23/47 36 58,
oder E-Mail: versmold@gut-
templer-nrw.de.

Kino 
Kur-Lichtspiele Bad Rothenfel-

de: »5 Freunde«, 16.30 Uhr (ab 0
Jahren), »The Wolf of Wall
Street«, 19.30 Uhr (ab 16Jahren).

NNotdienste otdienste 
☎ 116 117 oder auch 16 bis 22

Uhr Notdienstpraxis: am Klini-
kum Gütersloh, Reckenberger
Straße 19.

Kinderärztl. Notdienst für den
Kreis Gütersloh: ☎ 0 52 41/1 92
92; Notdienstsprechzeiten freitags
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr;
ansonsten Kinderklinik Bethel,
unter ☎ 05 21/77 27 80 50;
Zentrale Duisburg: ☎ 01 80/5 04
41 00.

Apotheken 
Apotheke Hollefeld Versmold,

Ravensberger Straße 5,
☎ 0 54 23/9 46 50, Löwen-Apo-
theke Harsewinkel-Greffen, Im
Westfeld 11 a, ☎ 0 25 88/80 76
und auch Stifts-Apotheke Waren-
dorf-Freckenhorst, Industriestra-
ße 24, ☎ 0 25 81/47 77.

Notrufe 
Feuerwehr, Rettungsdienst und

Notarzt ☎ 1 12.
Krankentransportruf ☎ 1 92 22.

Pflegeberatung
erweitert Angebot

Versmold (WB). Einen Ge-
sprächsabend für pflegende Ange-
hörige und Interessierte bietet die
städtische Pflegeberatung am
kommenden Dienstag im Haus der
Familie an. Um 19.30 Uhr können
sich Angehörige in ungezwunge-
ner Runde über die Pflegesituation
austauschen und mit Gleichge-
sinnten sprechen. Auskünfte und
Anmeldungen nimmt die städti-
sche Pflegeberaterin, Rika Kröger-
Schönbeck, von dienstags bis don-
nerstags von 8 bis 12 Uhr unter v
0 54 23/95 42 36 oder per Mail an
rika.kroegerschoenbeck@gt-net.de
entgegen.

Frauentreff kocht 
für Ägypten

Versmold-Bockhorst (WB). Die
Kirchengemeinde Bockhorst lädt
für Mittwoch, 5. Februar, zum
Frauentreff ins Gemeindehaus in
Bockhorst ein. Thema wird das
Weltgebetsland Ägypten ein. Um
18.30 Uhr beginnen die, die ko-
chen wollen, mit der Zubereitung
landestypischer Speisen. Um 20
Uhr stoßen diejenigen hinzu, die
sich zum Weltgebetstag am 7.
März informieren und genießen
wollen. Anmeldung im Gemeinde-
büro unter v 0 54 23/43 679.

Katholiken feiern
Maria Lichtmess
Versmold (WB). Die katholische

Kirche feiert am Sonntag, 2. Feb-
ruar, das Fest Maria Lichtmess.
Dazu findet in der St.-Michael-Kir-
che ein besonderer Gottesdienst
bei Kerzenschein mit Kerzenseg-
nung und Lichterprozession statt.
Alle, die Kerzen gesegnet haben
möchten, können diese mitbrin-
gen. Die Kirchenband spielt unter
der Leitung von Mijung Lee-Lem-
pik. Beginn ist um 17.30 Uhr.

Junge Generation entdeckt die Imkerei 
Sechs neue Mitglieder im Ravensberger Imkerverein – Reinhold Will ist seit 40 Jahren treu

V e r s m o l d  (GG). Es
summt und brummt in Vers-
mold. Mehr denn je. Die junge
Generation entdeckt die Imke-
rei für sich. Das gestiegene
Interesse an der ökologisch
wertvollen Freizeitbeschäfti-
gung freut den Ravensberger
Imkerverein.

Vorsitzender Bruno Grüntkemeier (von rechts) hat die treuen Mitglieder
im Ravensberger Imkerverein geehrt: Uwe Caasmann, Herbert
Strathkötter, Edgar Bartholt sowie Reinhold Will.  Foto: Gabriele Grund

»Imkern ist ›in‹. Das Interesse
der neuen Mitglieder zeigt, dass
die Imkerei immer mehr Anerken-
nung und Lobby gewinnt«, sagte
Vereinsvorsitzender Bruno Grün-
tkemeier am Mittwochabend.

Gemeinsam mit mehr als 30
Vereinskollegen stimmte er im
Rahmen der Mitgliederversamm-
lung im Haus Kavenstroth für die
Aufnahme von fünf Neumitglie-
dern. Insgesamt hat der Verein
nun 47 Mitglieder, von denen 41
aktuell 235 Völker halten. 

Seit 25 Jahren sind Uwe Caas-
mann, Edgar Bartholt und Otto
Johannkamp treue Mitglieder. Sie
wurden dafür genauso geehrt wie
Reinhold Will, der dem Imker-
verein seit 40 Jahren angehört. Als
neues Ehrenmitglied des Landes-
verbandes wurde Herbert Strath-
kötter benannt, der seit 50 Jahren
dem Verein treu ist. Damit der
älteste Imkerverein im Ravensber-
ger Land weiterhin gute
Vorstandsarbeit leisten kann, wur-
den Herbert Seelhöfer als Schrift-
führer im Amt bestätigt und And-
reas Heth (Beisitzer), Heinz Wage-
mann (Kassierer) und Herbert
Seelhöfer als Delegierte der Vertre-
terversammlung des Kreisimker-
vereines am 18. März gewählt.

Um das Imkern fachgerecht zu
betreiben, haben alle Neumitglie-
der einen Grundkurs besucht,
denn Hobbyimker müssen sich an
gültige Tierhaltung-, Hygiene- und
Lebensmittelverordnungen halten.

Aufgrund des Wissens der Ver-
einszüchter konnten im vorigen
Jahr vor allem während der Kälte-
phase Ende März große Verluste
bei den Bienenvölkern verhindert
werden. Aber nicht nur das Im-
kern auch Vorträge, Standbege-
hungen und eine Besichtigung des
Bienen-Institutes Celle sorgten im
Vorjahr für ein gemeinschaftliches
Miteinander. 

In diesem Jahr sind Informatio-
nen rund um Krankheiten, Vor-
beugung und »Königinnenzucht«
vorgesehen. Der Vortrag »Mit Sys-
temberatung zur Zertifizierung in
der Imkerei« am Freitag, 7. März,
ab 19.30 Uhr, wird im Spexarder
Bauernhaus in Gütersloh stattfin-
den. Besonderheit wird am Sams-
tag, 20. September, das »Saftmo-
bil« auf dem Hof von Bruno
Grüntkemeier sein. Eingeladen ist
jeder, der eigenes Obst zu pasteu-
risiertem Saft pressen lassen
möchte. 


